
Spremberg/Grodk hat eine neue 
Spreenixe: Sophie Najork. Beim Hei-
matfest hat die bisherige Würdenträ-
gerin Lucy Haschick das Amt an die 
22-jährige Sprembergerin überge-
ben. Sophie Najork lebt in Tratten-
dorf/Dubrawa, studiert an der BTU 
in Cottbus/Chóśebuz Soziale Arbeit, 
gibt Erste-Hilfe-Kurse und ist als Fe-
rienlagerbetreuerin im Einsatz. Pas-
send zur Spreenixe schwimmt sie 
gern, singt und tanzt bei den Cott-
buser „Cheekys“. Im Interview erzählt 
sie u. a., was sie an ihrer Heimat liebt 
und worauf sie sich besonders freut.

Warum haben Sie sich um das Amt be-
worben?
Sophie Najork: Schon als Kind fand ich 
die Spreenixe ganz toll, weil sie mich an 
eine Prinzessin erinnert hat und ich ein 
riesiger Prinzessinnen-Fan bin. Ich wollte 
mir damit einen Kindheitstraum erfüllen 
und meiner Heimat etwas zurückgeben. 
Es ist für mich eine große Ehre, Sprem-
berg/Grodk zu repräsentieren. 

JETZT IST UNSERE ZEIT! 

Sophie Najork aus  
Spremberg/Grodk  
ist die 22. Spreenixe 
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Große Freude: Spreenixe Sophie ist beim Spremberger Heimatfest feierlich gekrönt worden.� Foto: Stadtverwaltung Spremberg/Grodk/K. Schirmer

Wie haben Sie Ihren ersten Auftritt beim 
Heimatfest erlebt?
Es war wunderschön. Ich war sehr nervös, 
bis ich auf der Bühne stand. Ab diesem 
Moment war ich nur noch glücklich. All 
die Menschen, die ich getroffen habe, 
waren so freundlich und ich hatte wirk-
lich viel Spaß. Der Festumzug hat mir 
besonders gut gefallen.

Worauf freuen Sie sich als Spreenixe?
Darauf, bei all den Veranstaltungen wie 
dem Heimatfest als aktiver Teil und nicht 
nur wie bisher als Besucherin mitzuwir-
ken und vielen Menschen zu begegnen. 
All die Interaktionen, die ich bisher hatte, 
haben mir viel Freude bereitet und ich 
hoffe, dass ich für die Kinder genauso 
eine Inspiration sein kann, wie es die 
Spreenixe damals für mich war.

Was verbinden Sie mit der Stadt, und  
was wünschen Sie sich für sie?
Das ist meine Heimat. Ein Teil meiner 
Familie und meiner Freunde lebt hier. 
Ich wünsche mir, dass sich die Stadt wei-

19.09.26 10:00 Uhr Gleis 19 Schwarze 
Pumpe / Carna Plumpa; Trödelmarkt
19.09.26 19:00 Uhr Cafehaus Zille 
Spremberg / Grodk; Livemusik auf der 
Sommerterrasse mit Die Maynards
20.09.26 Marktplatz Spremberg / Grodk; 
Flohmarkt der Deutschen Marktgilde e.G.
20.09.26 17:00 Uhr Evangelische Kirche 
Hornow / Lěšće; Stunde der Klassik

20.09.26 Stadtpark Spremberg / Grodk; 
Sport im Park
21.09.26 14:00 Uhr Volkssolidarität 
Spremberg / Grodk; Ich will lesen, aber was?!” 
- Buchvorstellungen und Tipps
24.09.26 18:00 Uhr Motorsportclub 
Spremberg e.V. Trattendorf / Dubrawa; 
Straßen-Verkehrsteilnehmerschulung

19.09.26 09:00 Uhr Berufsorientierende 
Oberschule Spremberg (BOS);
Ausbildungs- & Studienbörse
19.09.26 17:00 Uhr Gemeindehaus 
Haidemühl; Paul Gerhardt - Leben 
und Lieder, Geschichte und gemeinsames Singen
19.09.26 10:00 Uhr Holzhof Terpe / Terpje; 
Erntefest der Terp´schen 
Bürgergenossenschaft e.G

SEPTEMBER
werktags 6 - 18 Uhr Ausstellung im 
Bürgerhaus „Grabungsfunde der 
BOS-Baustelle“ (bis Ende Oktober) 
16.09.26 18:00 Uhr Krankenhaus 
Spremberg / Grodk - Cafeteria; Öff entlicher 
Fachvortrag
16.09.26 14:30 Uhr Haus der Vereine 
Spremberg / Grodk; Interkulturelles Hoff est

20.12.26 15:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Weihnachtlicher 
Tanzkaff ee mit Alleinunterhalter Lothar Ott
20.12.26 Wein Schulz Spremberg / Grodk; 
Hof der 100 Lichter
25.12.26 & 26.12.26 11:30 Uhr Hotel 
Georgenberg Spremberg / Grodk; 
Weihnachtsbrunch 

31.12.26 18:00 Uhr Hotel Georgenberg 
Spremberg / Grodk; Silvestergala mit Dr. Taste 
und 3-Gang-Menü
31.12.26 20:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Silvesterparty mit Liveband
31.12.26 23:30 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; Musikalisches 
Feuerwerk

20.12.26 16:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; Jahreskonzert des 
Musikvereins “Trachtenkapelle 
Spremberg e.V.”
20.12.26 Schloss Hornow / Lěšće; 
Adventskonzert des 
Spremberger Stadtchores

12.12.26 15:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; 
Konzert der Weskower Blasmusikanten
14.12.26 16:00 Uhr Kontaktcafé der VS 
Spremberg / Grodk; Lebendiger 
Adventskalender im VS-Café 
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terhin so positiv entwickelt. Wir pflegen 
unsere Kultur, bieten immer mehr Ver-
anstaltungen für alle Generationen und 
versuchen, Spremberg/Grodk Stück für 
Stück besser zu machen. Als Repräsen-
tantin unserer Stadt und ihrer Menschen 
möchte ich dazu beitragen.

Wer unterstützt Sie?
Meine Familie und mein Freund sind 
wahrscheinlich meine größten Suppor-
ter, auch meine beste Freundin und wei-
tere Freunde. Bei meiner Krönung waren 
alle da. Mein Tanzverein steht ebenfalls 
hinter mir. 

Und natürlich will ich an dieser Stelle 
auch allen Sponsoren und Wegbegleitern  
danken: dem Autohaus Neumann, dem 
Friseursalon Görtz, Beauty Plus Sprem-
berg, Foto – Uhren – Schmuck Handrick, 
der Sparkasse, Sakura, meiner Schnei-
derin Sabine Mildner, dem Blumenhaus 
Baudach, der SKK und natürlich der Stadt 
Spremberg/Grodk, die mir zur Seite ste-
hen. Ohne sie alle wäre das nicht möglich.

Auch  
als E-Paper:
spremberg-
kommunal.

info

Liebe Sprembergerinnen,  
liebe Spremberger, liebe Gäste!
Man soll die Feste feiern, wie sie fallen, und 
das haben wir mit einem großartigen  Hei-
matfest getan. Es lag eine Stimmung in der 
Luft, die gezeigt hat, wir feiern Spremberg/
Grodk und wir sind zu Recht stolz auf un-
sere Stadt und darauf, was wir gemeinsam 
leisten.
Wir wissen alle, dass wir nichts geschenkt 
bekommen haben, früher nicht und auch 
heute nicht – alles ist hart erarbeitet. Des-
halb sage ich: Danke! Danke dafür, dass 
wir zusammenhalten, zusammenarbei-
ten, dass wir an uns glauben! Jetzt wird es 
sichtbar, in der Kernstadt und in den Orts-
teilen. Neues entsteht, vieles wird saniert 
und manches neu genutzt. Der Neu- und 
Erweiterungsbau der BOS, die Schwimm-
halle, das Gesundheitslandhaus Schwarze 
Pumpe/Carna Plumpa, das Dorfgemein-
schaftshaus Graustein/Syjk, die Pump-
trackanlage, der Stadtpark, das Färber-
quartier, der Vollsortimenter sind nur einige 
der größeren Baustellen, die versprechen: 
Spremberg/Grodk wird noch schöner. 
Freuen Sie sich darauf, demnächst ge-
meinsam die Früchte jahrelanger Arbeit 
zu ernten. So viele haben daran mitge-
wirkt, dass unsere Pläne nun Wirklichkeit 
werden. Dabei geht nichts ohne die Men-
schen und nichts ohne das Ehrenamt. 
Freiwillig Engagierte beleben die Ver-
eine, die Ortsteile, Kirchen, Initiativen 
u. v. m. und sorgen dafür, dass aus Ideen 
Projekte und aus seelenlosen Bauwer-
ken Oasen für die Gemeinschaft werden. 
Träume müssen auch gelebt werden, und 
das machen die vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer. Dafür wollen wir 
ihnen mit einer Festveranstaltung dan- 
ken. Ich freue mich auf Ihre Vorschläge 
zum Tag des Ehrenamtes am 5. Dezem-
ber  (bitte per Post an: FreiwilligenAgen- 
tur Spremberg, Georgenstraße 37, 03130 
Spremberg, Informationen unter www. 
freiwilligenagentur-spremberg.de). 
Auch das werden wir feiern! 

Spremberg/Grodk sagt Danke! 
Ihre Bürgermeisterin
Christine Herntier
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Hier finden Sie die Online-Dienstleistungen  
der Stadtverwaltung: www.spremberg.de 

Bürgerservice online (Formulare). 

 	 Der schnelle Weg zu Verwaltungsfragen von Bund, Ländern und Kommunen 	
	 geht jetzt auch in Spremberg/Grodk über die Telefonnummer 115. �

Mit der 115 zur telefonischen Auskunft

VON A WIE ANMELDUNG
BIS Z WIE ZULASSUNG:
115 WÄHLEN!

Eine Nummer für alle Fragen
Mo – Frei, 8 – 18 Uhr
deutschlandweit erreichbar
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Stellen Sie sich vor, Sie müssen zum Amt. 
Das heißt mitunter, dort zuvor einen Termin 
zu vereinbaren, vor Ort zu warten, Formu-
lare auszufüllen und vielleicht sogar noch 
einmal wiederzukommen. Das kostet Zeit 
– Zeit, die im Alltag oft fehlt. In Spremberg/
Grodk gehört das zunehmend der Vergan-
genheit an. Immer mehr Dienstleistungen 
der Stadtverwaltung können inzwischen 
mit wenigen Klicks online erledigt werden 
– bequem von zu Hause aus, unabhängig 
von den Öffnungszeiten des Rathauses.

 „Viele denken noch, dass sie persönlich zu 
uns kommen müssten, um beispielsweise ei-
nen Termin zu vereinbaren. Das ist aber längst 
nicht mehr nötig“, erklärt Elisa Nothnick, 
Sachgebietsleiterin Bürgerservice. „Termine 
können digital gebucht, zahlreiche Formulare 
digital ausgefüllt und Anträge online über-
mittelt werden. So lässt sich beispielsweise 
innerhalb von 3 Minuten eine Meldebeschei-
nigung online beantragen.“ Die Bezahlung 
wird direkt bei Antragstellung digital abge- 
wickelt und die Meldebscheinigung inner- 
halb weniger Tage postalisch zugestellt.  

Ein Blick auf die Onlineangebote der Stadt-
verwaltung lohnt sich also. Vielleicht lässt 
sich der nächste Gang zum Amt tatsächlich 
mit einem Klick erledigen. 

Weitere Informationen und die digitalen 
Dienstleistungen finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Spremberg/Grodk unter www.
spremberg.de.  Dort auf den runden Button 
„Bürgerservice online“ klicken.

Ab sofort ist es möglich, mit der 
Telefonnummer 115 Informatio-
nen zur öffentlichen Verwaltung 
in Spremberg/Grodk schnell und 
zuverlässig zu erhalten. Und das 
geht auch außerhalb der örtli-
chen Sprechzeiten: von Montag 
bis Freitag von 8 bis 18 Uhr. Die 
Nutzung einer Vorwahl ist nicht 
notwendig. Die geschulten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des 
115-Servicecenters beantwor-
ten die Fragen kompetent und 

Spremberg/Grodk macht’s mit einem Klick
Immer mehr Dienstleistungen der Stadtverwaltung lassen sich bequem online erledigen

Yvonne Nagorka, Bereich Innerer Service 
und Recht, ergänzt: „Relativ schnell und un-
kompliziert gelangen die Bürger auch über 
die Spremberg/Grodk-App zu den Online-
Dienstleistungen. Einfach im Menü unten die 
Kachel „Services“ anklicken, dann „Bürgerser-
vice“ und „Digitales Serviceportal“. Probieren 
Sie es aus!“

Beispiel Wohnsitzummeldung
Nehmen wir beispielsweise einen Vorgang wie 
die Wohnsitzummeldung: Über den QR-Code 
können Sie sich kurz und prägnant erläutern 
lassen, wie eine Wohnsitz-
anmeldung oder Wohn-
sitzummeldung ohne den 
Besuch des Bürgerbüros 
stattfinden kann. 

Auch zahlreiche weitere 
Anliegen können bereits 
digital erledigt werden – beispielsweise die 
An-, Ab- oder Ummeldung eines Gewerbes 
oder der Antrag auf Erteilung einer Ausnah-
megenehmigung zum Abbrennen eines Feu-
erwerks. 

zuverlässig auf Grundlage einer 
einheitlichen Wissensdatenbank. 
Die Behördennummer 115 steht 
für ein einheitliches Servicever-
sprechen, gemeinsame Qualitäts-
standards und eine verbundweite 
Infrastruktur. Anrufende erhalten 
bei der 115 Antworten zu Verwal-
tungsfragen von Bund, Ländern 
und eben auch ihrer Kommune.
                        
Sollte ein Anliegen nicht beim 
ersten Kontakt erledigt werden 

können, leiten die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter dieses an die 
zuständige Stelle weiter. Rechts-
auskünfte zu persönlichen Vor-
gängen (wie z. B. Bauanträgen) 
oder Auskünfte, die individuelle 
personenbezogene Daten ein-
schließen, können über die 115 
nicht erteilt werden. Die Behör-
dennummer 115 ist derzeit in 15 

Bundesländern und damit für ca. 
70 Millionen Bürgerinnen und 
Bürger in Deutschland erreich-
bar. Jährlich wählen bereits heute 
rund 6 Millionen Menschen die 
115 bei Fragen zu Verwaltungs-
leistungen. Die 115 gilt als Pa-
radebeispiel für eine gelungene 
Kooperation zwischen Bund, Län-
dern und Kommunen.
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OKTOBER
02.10.26 09:00 Uhr Online-Veranstaltung: 
Zusammenarbeit unter der Lupe: Wie Polizei 
und Zivilgesellschaft erfolgreich kooperieren
03.10.26 13 - 17 Uhr  Schloss Spremberg / 
Grodk; 23. Herbstfest im Schlossgarten
03.10.26 19:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; Deutschland singt und 
klingt

10.10.26 15:00 Uhr Bootshaus der SG 
Einheit Spremberg / Grodk; 14. Spremberger 
Herbstlauf
10.10.26 15:30 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Kaff eekonzert mit dem 
ehemaligen Pionierblasorchester
10.10.26 17:00 Uhr Siedlerheim 
Schwarze Pumpe / Carna Plumpa;
Sauerkrautstampfen

03.10.26 19:00 Uhr Alter Konsum 
Terpe / Terpje; 22. Oktoberfest
03.10.26 11:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
Lieskau / Lěsk; Kartoff elfest
03.10.26 11:00 Uhr Spreekino; Filme zum 
Tag der deutschen Einheit
04.10.26 15:00 Uhr Stadtpark Spremberg / 
Grodk; Kultursonntag an der Grundfl äche der 
alten Georgenberg-Kapelle

10.10.26 Freibad Schwarze Pumpe /  
Carna Plumpa; Herbstbrennen im Schwimmbad
11.10.26 14:00 Uhr Schloss Hornow / Lěšće; 
Kasperbühne “Blauer Apfel” mit “Kasper im 
Regenbogenland”
11.10.26 15:00 Uhr MGZ Bergschlösschen; 
Tanzkaff ee zum 160. Jubiläum
11.10.26 Marktplatz Spremberg / Grodk; 
Bustouren zum Tag der Talsperre Spremberg

27.09.26 11:00 Uhr Bürgergarten 
Spremberg / Grodk; 11. Kunst- Kultur- und 
Hobbymarkt
29.09.26 15:00 Uhr Kontaktcafé der VS 
Spremberg / Grodk; Blümchenkaff ee - off ener 
Familien-Nachmittag 

09.10.26 17:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Festveranstaltung “160 
Jahre Bergschlösschen”
10.10.26 08:00 Uhr Krankenhaus 
Spremberg / Grodk - Cafeteria; 
15. Spremberger Diabetes-Tag
10.10.26 14:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Tag der off enen Tür

26.09.26 Gleis 19 Schwarze Pumpe / Carna 
Plumpa; 9. Oldtimertreff en mit Ausfahrt
26.09.26 Innenstadt Spremberg / Grodk; 
Spremberger Herbstmarkt
27.09.26 19:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; 
Musikalischer Abend mit Konzertorganist 
Frantisek Vanicek

04.10.26 15:00 Uhr Schloss Hornow/Lěšće;
Rumpelkammer Nr. 19 mit Michael Apel
08.10.26 Marktplatz Spremberg / Grodk;
Bustouren zum Tag der Talsperre Spremberg
09.10.26 10:15 Uhr Schloss Hornow / Lěšće;
Kasperbühne “Blauer Apfel” mit 
“Kasper im Regenbogenland”
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Leben ist eingezogen in das 
Mehrfamilienhaus der GeWoBa 
im Kochsdorfer Weg 41 Höhe 
Kollerberg. Nach den umfang-
reichen Umbau- und Moderni-
sierungsarbeiten der vergange-
nen Monate genießen jetzt die 
ersten Mieter die Annehmlich-
keiten ihrer neuen, barrierear-
men Wohnungen. Das Projekt 
ermöglicht den Bewohnern im 
Bedarfsfall kompetente Pflege 
und Betreuung, wenn sie dies 
wünschen. Dafür arbeitet das 
kommunale Wohnungsbauun-
ternehmen mit der „Mona Lisa 
Pflegedienst GmbH“ zusammen.

Dank der engen Abstimmungen 
ist hier Wohnraum entstanden, bei 
dem rein baulich schon darauf ge-
achtet wurde, klassische Stolperfal-
len, wie Absätze oder Türschwellen, 
zu vermeiden. Die Grundrisse der 
modernen, barrierearmen 2- und 
3-Zimmer-Wohnungen wurden neu 
und großzügiger gestaltet. Davon 
haben sich beim Tag der offenen 
Baustelle im Mai zahlreiche Inte-
ressierte selbst überzeugt. „Die 
Nachfrage war erfreulicherweise 
groß“, berichtet René Stoy, Ge-
schäftsführer der GeWoBa, der 
gemeinsam mit seinem Team so-
wie dem regionalen Pflegedienst 
durch das Wohnprojekt geführt 
und Fragen beantwortet hat. „Die 
Idee, dass unsere Mieter dank der 
vorausschauenden Ausstattung so 
lange wie möglich ein selbstbe-
stimmtes Leben führen können, 
ist aufgegangen.“ Schon im Mai 
hatten sich erste Interessenten re- 
gistrieren lassen, die nun ihr neues 
Zuhause bezogen haben. Von den 
19 2-Zimmer-Wohnungen mit  
jeweils 60 m² und 13 3-Zimmer-
Wohnungen mit je 70 m² sind nur 
noch einzelne frei.

Vorausschauend gebaut
Neben dem Verzicht auf klassi-
sche Türschwellen sind in Küche 
und Bad ausreichend Platz vor-

Wohnraum als Standortvorteil

Nach der umfangreichen Modernisierung verfügt das Mehrfamilienhaus im 
Kochsdorfer Weg 41 über barrierearme 2-Zimmer-Wohnungen mit jeweils 
60 m² und 3-Zimmer-Wohnungen mit je 70 m².  � Foto: GeWoBa

Die Partner für das Wohnprojekt Kochsdorfer Weg 41: GeWoBa-Geschäftsführer René Stoy (m.) und sein Team sowie Hartmut Zippack (3. v. r.), Geschäfts-
führer der „Mona Lisa Pflegedienst GmbH“, mit den Kolleginnen. Das Interesse beim Tag der offenen Baustelle im Mai war groß. 

Barrierearm, selbstbestimmt, sicher und betreut

GeWoBa unterstützt mit B2B bei der Fachkräftegewinnung

Das Haus „Lebensfreude im Herbst“ im Kochsdorfer Weg 41  
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Guter Wohnraum gehört zu den entscheiden-
den Faktoren, um qualifizierte Mitarbeiter zu 
gewinnen und zu binden. Deshalb hat die 
GeWoBa ein B2B-Konzept entwickelt. Je nach 
Bedarf richtet sich das Angebot an Unterneh-
men, die ihre Fachkräfte, Monteure, Hand-
werker, Azubis und Studenten mit attraktiven 
Mitarbeiterwohnungen unterstützen wollen. 
„Ob für neue Kolleginnen und Kollegen, für 
den flexiblen Einsatz von Mitarbeitern oder 

Auszubildende bzw. Studierende: Wir bieten 
maßgeschneiderte Wohnkonzepte, mit denen 
die Unternehmen als attraktiver Arbeitgeber 
bzw. Ausbildungsbetrieb punkten können“, 
wirbt GeWoBa-Geschäftsführer René Stoy. Das 
reicht von einem möblierten WG-Zimmer – 
wie in Kooperation mit dem Spremberger 
Krankenhaus – bis hin zur Penthouse-Woh-
nung für gehobene Ansprüche als Unterneh-
mens- oder Mitarbeiterwohnung. 

Die Vorteile:
■	 persönlicher Ansprechpartner
■	 24/7 Havariedienst
■	 technische Betreuung
■	 Festmiete
 
Weitere Infos und Kontakt:
www.gewoba-spremberg.de/
mieten/b2b
Telefon: 03563 341-111

handen, um einen Rollstuhl oder 
einen Rollator bequem manövrie-
ren zu können. Mit dem regionalen 
Pflegedienst als Partner und dem 
daraus resultierenden Angebot 
des „betreuten“ Wohnens hat die 
GeWoBa eine Wohnform zwischen 
einer reinen  Mietwohnung und 
einem Pflegeheim geschaffen. 
„Genauso wie sie möchten wir, 
dass die Menschen hier für immer 
ihr Zuhause haben. Im Bedarfsfall 
wollen wir gern mit unseren An-
geboten dabei helfen. Das ist aber 
nicht die Voraussetzung, um hier 
wohnen zu können“, sagt Hart-
mut Zippack, Geschäftsführer der 
„Mona Lisa Pflegedienst GmbH“. 
Diese Option gefällt vielen Mietern, 
denn die Gewissheit, dass der regi-
onale Pflegedienst als Partner vor 
Ort ist, gibt eine beruhigende Si-
cherheit für die Zukunft. Und auch 

die Möglichkeit, Gesellschaft zu er-
leben, kommt bei den Bewohnern 
an. Denn neben der Privatsphäre 
in den eigenen vier Wänden gibt 
es Gemeinschaftsräume mit groß-
zügigen Balkonen, die für Aktivi-
täten und Treffen genutzt werden 
können. Das stärkt das Wir-Gefühl 
und ermöglicht das Beisammen-
sein in lockerer, ungezwungener 
Atmosphäre.   

Bewerbungen möglich
Wer sich für eine Wohnung im 
Kochsdorfer Weg  41 interessiert, 
kann sich postalisch an die Gesell-
schaft für Wohnungsbau mbH – 
GeWoBa – Spremberg, Drebkauer 
Straße 4, 03130 Spremberg/Grodk 
wenden oder per E-Mail unter: 
vermietung@gewoba.info 
bzw. unter 03563 341-111.   
Auch wenn Sie nicht sofort eine 

Wohnung beziehen möchten, ist 
eine frühzeitige Reservierung auf-
grund der Warteliste sinnvoll. Die 
„Mona Lisa Pflegedienst GmbH“ 
ist erreichbar in der Dresdener 

Straße 27 und im Kochsdorfer Weg 
41 in Spremberg, telefonisch unter 
03563 345 005 sowie per E-Mail: 
info@monalisa-spremberg.de

OKTOBER
02.10.26 09:00 Uhr Online-Veranstaltung: 
Zusammenarbeit unter der Lupe: Wie Polizei 
und Zivilgesellschaft erfolgreich kooperieren
03.10.26 13 - 17 Uhr  Schloss Spremberg / 
Grodk; 23. Herbstfest im Schlossgarten
03.10.26 19:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; Deutschland singt und 
klingt

10.10.26 15:00 Uhr Bootshaus der SG 
Einheit Spremberg / Grodk; 14. Spremberger 
Herbstlauf
10.10.26 15:30 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Kaff eekonzert mit dem 
ehemaligen Pionierblasorchester
10.10.26 17:00 Uhr Siedlerheim 
Schwarze Pumpe / Carna Plumpa;
Sauerkrautstampfen

03.10.26 19:00 Uhr Alter Konsum 
Terpe / Terpje; 22. Oktoberfest
03.10.26 11:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
Lieskau / Lěsk; Kartoff elfest
03.10.26 11:00 Uhr Spreekino; Filme zum 
Tag der deutschen Einheit
04.10.26 15:00 Uhr Stadtpark Spremberg / 
Grodk; Kultursonntag an der Grundfl äche der 
alten Georgenberg-Kapelle

10.10.26 Freibad Schwarze Pumpe /  
Carna Plumpa; Herbstbrennen im Schwimmbad
11.10.26 14:00 Uhr Schloss Hornow / Lěšće; 
Kasperbühne “Blauer Apfel” mit “Kasper im 
Regenbogenland”
11.10.26 15:00 Uhr MGZ Bergschlösschen; 
Tanzkaff ee zum 160. Jubiläum
11.10.26 Marktplatz Spremberg / Grodk; 
Bustouren zum Tag der Talsperre Spremberg

27.09.26 11:00 Uhr Bürgergarten 
Spremberg / Grodk; 11. Kunst- Kultur- und 
Hobbymarkt
29.09.26 15:00 Uhr Kontaktcafé der VS 
Spremberg / Grodk; Blümchenkaff ee - off ener 
Familien-Nachmittag 

09.10.26 17:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Festveranstaltung “160 
Jahre Bergschlösschen”
10.10.26 08:00 Uhr Krankenhaus 
Spremberg / Grodk - Cafeteria; 
15. Spremberger Diabetes-Tag
10.10.26 14:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Tag der off enen Tür

26.09.26 Gleis 19 Schwarze Pumpe / Carna 
Plumpa; 9. Oldtimertreff en mit Ausfahrt
26.09.26 Innenstadt Spremberg / Grodk; 
Spremberger Herbstmarkt
27.09.26 19:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; 
Musikalischer Abend mit Konzertorganist 
Frantisek Vanicek

04.10.26 15:00 Uhr Schloss Hornow/Lěšće;
Rumpelkammer Nr. 19 mit Michael Apel
08.10.26 Marktplatz Spremberg / Grodk;
Bustouren zum Tag der Talsperre Spremberg
09.10.26 10:15 Uhr Schloss Hornow / Lěšće;
Kasperbühne “Blauer Apfel” mit 
“Kasper im Regenbogenland”
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Ein Fördermittelbescheid in Höhe von mehr als 750.000 Euro hat Brandenburgs Staatskanzleichefin  
Kathrin Schneider an den SWAZ-Verbandsvorsteher Stefan Grohmann übergeben. Mit dem Geld wird die Stärkung  
des Trinkwasserverbundes Lausitzer Revier unterstützt. � Fotos (2): SWAZ
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756.952,65 Euro in Form eines 
Zuwendungsbescheides hat 
Brandenburgs Staatskanzlei-
chefin Kathrin Schneider An-
fang Juni an Stefan Grohmann, 
Verbandsvorsteher des Sprem-
berger Wasser- und Abwasser-
zweckverbandes, übergeben. 
Die Fördermittel fließen in die 
Stärkung des Trinkwasserver-
bundes Lausitzer Revier und 
werden in die Sicherung einer 
leistungsfähigen Wasserinfra-
struktur im Bereich des SWAZ 
investiert.  

Mit dem Trinkwasserverbund-
system entsteht in Brandenburg 
und Sachsen eine wirtschafts-
nahe Infrastruktur, damit die 
Wasserversorger auch in Zukunft 
Trinkwasser in ausreichender 
Menge und Qualität bereitstel-
len können. Insgesamt sind sechs 
Mitglieder in der Arbeitsgemein-
schaft organisiert: ewag kamenz 
(Energie und Wasserversorgung 
AG), Kommunale Versorgungs-
gesellschaft Lausitz mbH, Ver-
sorgungsbetriebe Hoyerswerda 
GmbH, Wasserverband Lausitz 
(WAL), Ver- und Entsorgungs-
werke Bad Muskau GmbH und der 
Spremberger Wasser- und Abwas-
serzweckverband (SWAZ). Das 
Gesamtkonzept der Versorgung 
über den Kohleausstieg hinaus 
besteht aus 49 aufeinander abge-
stimmten Teilprojekten – darun-
ter 15 in Brandenburg und 34 in 
Sachsen. Ziel ist es, die vorhande-
nen Wasserversorgungsanlagen 

der einzelnen Zweckverbände 
miteinander zu vernetzen, um 
die Ressourcen flexibler zu steu-
ern und Engpässe auszugleichen. 

Ersatz für alte Leitung 
„Wir verstehen den Zuwendungs-
bescheid als ein Zeichen der Un-
terstützung, der Anerkennung 
und des Vertrauens in die Arbeit 
des SWAZ, die wir hier gemeinsam 
für die Zukunft unserer Region 
leisten“, sagte Stefan Grohmann. 
„Dieses Vorhaben steht beispiel-
haft für Zusammenarbeit, Weit-
blick und Verantwortung – für 
unsere Gemeinden, unsere Wirt-
schaft und die Menschen, die hier 
leben.“

Eine leistungsfähige Wasserin-
frastruktur ist eine wichtige Vo-
raussetzung für wirtschaftliche 
Entwicklung, neue Investitionen 
und eine hohe Lebensqualität 
in der Lausitz. Als Teilprojekt im 
Trinkwasserverbundsystem Lau-
sitz ist eine neue Wasserleitung 
vom Wasserwerk (WW) Sprem-
berg/Grodk entstanden, die das 
Ortsnetz Schwarze Pumpe/Carna 
Plumpa mit Trinkwasser versorgt. 
Das WW verfügt über drei Aus-
gangsleitungen, eine ist die mehr 
als 50 Jahre alte Transportleitung 
aus Stahlbetonrohren. Die jet-
zige geförderte Baumaßnahme 
beinhaltet die Sanierung des 
letzten Abschnittes mit einem 
Düker unter der Spree hindurch, 
Rohreinzug und Spülbohrver-
fahren sowie dem Rückbau der 

der Hauptausgangsleitung vom 
Wasserwerk Spremberg/Grodk 
ins Trinkwasserverbundsystem 
in Richtung Schwarze Pumpe 
ertüchtigt.

Weitere Projekte geplant 
Ein weiteres Projekt, welches im 
Rahmen des Trinkwasserverbun-
des realisiert werden soll, ist die 
3.500  m lange Verbindungsleitung 
zwischen Döbern und Bad Muskau, 
um eine gegenseitige Belieferung 
zu gewährleisten. Die Maßnahmen 
dienen dazu, weitere Orte in das 
Verbundsystem einzubeziehen, 
dessen räumliche Reichweite zu er-
weitern und so neue Entwicklungs-
potenziale nutzbar zu machen.
Außerdem erfolgte die Erweite-
rung der Kapazität des Wasser-
werks Spremberg/Grodk. „Das ist 
nötig, weil auftretende Abnahme-
spitzen im Trinkwasserverbund 
mit einer kurzfristigen Leistungs-
erhöhung und Einspeisung in den 
Verbund ausgeglichen werden 
können.“ Bereits gefördert wurde 
der Verteilungsknoten der Druck-
erhöhungsstation (DE) Schwarze 

Trinkwasserverbund Lausitzer Revier
Eine funktionierende Infrastruktur der Trinkwas-
serversorgung ist elementar für den Lebens- und 
Wirtschaftsraum, erst recht in der Bergbauregion 
Lausitz. Im Trinkwasserverbund Lausitzer Revier 
werden rund 250.000 Menschen sowie zentrale 
Industriestandorte auf einer Fläche von etwa 3.200 
Quadratkilometern versorgt. Das aus der Bergbau-
tätigkeit entstandene Verbundsystem bekommt 
jetzt eine neue Bestimmung: Es ist die Basis für 

einen zukunftsweisenden Trinkwasserverbund. 
Damit es zukunftsfähig bleiben kann, sieht das 
technische Gesamtkonzept 49 Teilmaßnahmen der 
beteiligten sächsischen und brandenburgischen 
Wasserversorger des Verbunds, die sich in einer 
ARGE zusammengeschlossen haben, mit einem 
Investitionsvolumen in Höhe von ca. 185 Mio. Euro. 
Die Projekte sind zur Umsetzung innerhalb eines 
Zeitraums von 2021 bis 2038 geplant.

Pumpe/Carna Plumpa. Die DE 
ist eine zentrale Anlage, um das 
Trinkwasser zuverlässig zwischen 
Sachsen und Brandenburg zu 
transportieren. Es ist also ein sym-
bolträchtiger Baustein der länder-
übergreifenden Zusammenarbeit. 

Stefan Grohmann: „Dieses Pro- 
jekt läuft nicht im Alleingang, 
sondern ist Ausdruck einer ge-
meinsamen Kraftanstrengung vie- 
ler Akteure – zahlreicher Trink-
wasserversorger, Landkreise, Kom- 
munen sowie Vertreter des Landes 
Sachsen und des Landes Branden-
burg – und genau das macht es so 
besonders.“ Dank gilt allen Part-
nern und dem Team des SWAZ, 
das täglich mit großem Einsatz an 
der Planung und Umsetzung des 
Trinkwasserverbundes arbeitet. Mit  
dem Trinkwasserverbund Lausitzer 
Revier werden die infrastrukturel-
len Voraussetzungen geschaffen, 
damit sich neue Unternehmen in 
der Lausitz ansiedeln können. Denn 
Industrie- und Gewerbeansied- 
lungen benötigen planbare und 
zuverlässige Wasserverfügbarkeit. 

Ministerin übergibt Zuwendungsbescheid für SWAZ 
Stark im Verbund Lausitzer Revier

Rohrbrücke über der Spree. Da-
mit wird der letzte Teilabschnitt 

20.10.26 Schloss Spremberg / Grodk; 
Turmführungen im Schloss
21.10.26 18:00 Uhr Krankenhaus 
Spremberg / Grodk - Cafeteria; Öff entlicher 
Fachvortrag
24.10.26 18:00 Uhr Alter Konsum 
Terpe / Terpje; 19. Sauerkrautfest

06.11.26 19:00 Uhr Hotel Georgenberg 
Spremberg / Grodk; “Wunderwelt der Träume” 
Magie Show mit Florian Poldrack & 3-Gänge-Menü
07.11.26 13:00 Uhr Stadtpark Spremberg / 
Grodk; Die Perle macht sich winterfest
08.11.26 ab 10:00 Uhr   Gleis 19  Schwarze 
Pumpe / Carna Plumpa; Schlachtefest
08.11.26 15:00 Uhr Schloss Hornow / Lěšće; 
Rumpelkammer Nr. 20 mit Michael Apel

24.10.26 14:00 Uhr Freibad Schwarze 
Pumpe / Carna Plumpa; 
Familiennachmittag mit Kürbisschnitzen und 
Herbstbrennen
25.10.26 11:00 Uhr Cafehaus Zille 
Spremberg / Grodk; Sonntagsbrunch
27.10.26 15:00 Uhr Kontaktcafé der VS 
Spremberg / Grodk; Drachenfest im 
„Blümchenkaff ee“

08.11.26 15:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Tanzkaff ee mit Blasmusik
10.11.26 14:00 Uhr Kontaktcafé der VS 
Spremberg / Grodk; Wie die Zeit vergeht - 
Gedichte für die gute Laune
11.11.26 11:11 Uhr    Innenstadt Spremberg / 
Grodk; Karnevalumzug & Eröff nung der 
Karnevalsaison

18.10.26 11:30 Uhr Hotel Georgenberg 
Spremberg / Grodk; Hauskirmes mit der 
Spremberger Bläsergilde, Gänsebraten und 
Hefeplinse
18.10.26 Marktplatz Spremberg / Grodk; 
Flohmarkt der Deutschen Marktgilde e.G.
19.10.26 14:00 Uhr Volkssolidarität 
Spremberg / Grodk; Vortrag: “Tablets und 
Computer” - Tipps zum Umgang

NOVEMBER
02.11.26 17:00 Uhr Niederlausitzer 
Heidemuseum; Ausstellung: “Glaskunst der 
Lausitz”
06.11.26 Innenstadt Spremberg / Grodk; 
Mitternachts-Shopping und Spremberger 
Lichternacht

14.10.26 10:00 Uhr Felicitas Hornow / Lěšće; 
Tanz in der Erlebnis Scheune
17.10.26 Motorsportclub Spremberg e.V. 
Trattendorf / Dubrawa; Grützwurstrallye
18.10.26 Motorsportclub Spremberg e.V. 
Trattendorf / Dubrawa; Motorenabstellen der 
Oldtimer
18.10.26 14:00 Uhr Kochsatreff   Cantdorf / 
Konopotna; Bogenweitschießen 

29.10.26 18:00 Uhr Schloss Spremberg /
Grodk; Vortrag: Eckbert Kwast - “Spremberger 
Industriegeschichte”
30.10.26 16:00 Uhr Schloss Hornow / Lěšće; 
Kinder Halloween Party
31.10.26 17:00 Uhr Siedlerheim 
Schwarze Pumpe / Carna Plumpa;
Halloween-Party
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Tochter der SWS: Energie Perle Spremberg

Bei „Die Perle putzt sich“ packen regelmäßig alle mit an.

Spaß und Sport beim  
Firmenwandertag in Cottbus.

   Großer Andrang beim 
Kindertag im Spremberger 
Stadtpark. � Fotos (4): SWS

   Beim Heimatfest in  
Spremberg/Grodk sind 
die SWS immer vertreten.  

Mittendrin und voller Energie – SWS-Team engagiert für die Region  

Durch den gesetzlich verordne-
ten Kohleausstieg befindet sich 
die Lausitz in einem tiefgrei-
fenden Strukturwandel. Um als 
Region nicht nur Konsument, 
sondern aktiver Gestalter grü-
ner Energie zu werden, bedarf 
es flexibler und fokussierter  
Unternehmenseinheiten. Des-
halb haben die Städtische Wer- 
ke Spremberg (Lausitz) GmbH 
eine Tochtergesellschaft gegrün-
det: die Energie Perle Spremberg 
(Lausitz) GmbH. Jan Jesikie- 
wicz, SWS-Bereichsleiter Zah-
lungsverkehr / Finanzbuchhal-
tung /Controlling, erklärt, was 
es damit auf sich hat. 

Warum war die Gründung der 
Tochtergesellschaft notwendig? 
Jan Jesikiewicz: „Sie ist die strate-
gische Antwort auf die fortschrei-
tende Transformation des Energie-
marktes. Wir haben das klare Ziel, 
die Energiewende auf kommunaler 
Ebene aktiv zu gestalten und zu be-
schleunigen. Mit der Tochtergesell-
schaft können wir Projekte im Be-
reich der erneuerbaren Energien, 
z. B. was Windkraft, Speicherlösun-
gen und E-Mobilität betrifft, geziel-
ter, agiler und in enger Kooperation 
mit Partnern aus Industrie und Um-
land realisieren.“ 

Welche Vorteile gibt es dadurch?
„Die Ausgründung bringt sowohl 
wirtschaftliche als auch strukturel-
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Achtung, Kostenfalle! 

Podcast zur „Wärmewende Lausitz“ 

Aktuell sind vermehrt Schreiben und Postwurfsendungen von wett-
bewerblichen Messstellenbetreibern im Umlauf. In diesen Schreiben 
wird der Einbau intelligenter Messsysteme (Smart Meter) beworben. 
Die Gestaltung und Formulierung dieser Briefe können den Eindruck 
erwecken, es handele sich um eine amtliche, gesetzlich veranlasste 
oder besonders dringliche Aufforderung zum Zählerwechsel. Diese 
Notwendigkeit ist nur vorgetäuscht. Wenn Sie Sicherheit haben wol-
len, fragen Sie bei Ihrem kommunalen Energieversorger nach. Wett-
bewerbliche Messstellenbetreiber (wMSB) sind grundsätzlich nicht 
an die gesetzlichen Preisobergrenzen nach § 30 des Messstellenbe-
triebsgesetzes (MsbG) gebunden. Das bedeutet, dass sie ihre Preise 
für Einbau und Betrieb von modernen Messeinrichtungen oder in-
telligenten Messsystemen frei mit den Kunden vereinbaren können. 
Zum Vergleich: Aktuell liegt die Preisobergrenze bei den SWS für 
den  durchschnittlichen Letztverbraucher (<6.000 kWh) bei 30 Euro 
im Jahr. Einer der wettbewerblichen Betreiber verlangt in seinen 
Schreiben 99 Euro pro Jahr, also mehr als das Dreifache gegenüber 
den SWS. Bei Fragen steht Ihnen unser Team gern zur Verfügung. 

le Vorteile mit sich. Als eigenstän-
dige GmbH kann das Unternehmen 
schneller auf Marktveränderungen 
reagieren, Fördermittel beantra-
gen und Verträge für Großprojekte, 
z. B. für innovative Wärmeversor-
gungskonzepte, abschließen. Die 
Neugründung hilft, sich im Wett-
bewerb zu behaupten und die 
Wertschöpfung in der Region zu 
halten. Die Erträge der Erzeugung 
erneuerbarer Energien fließen di-
rekt zurück in die Region und in 
den städtischen Haushalt, statt an 
Großkonzerne zu gehen. Der Aus-
bau grüner Infrastruktur schafft 
hochqualifizierte Arbeitsplätze und 
sichert die Attraktivität Sprem-
bergs als Wirtschaftsstandort.“

Wie lange hat der Gründungspro-
zess gedauert?
„Der formelle und strategische 
Vorlauf nimmt in der Regel bis 
eineinhalb Jahre in Anspruch: von 
den ersten wirtschaftlichen Mach-
barkeitsstudien über die Ausarbei-
tung der Gesellschaftsverträge und 
die politischen Abstimmungen in 
den städtischen Gremien bis hin 
zur finalen notariellen Beurkun-
dung und dem Eintrag ins Han-
delsregister. Das stellt sicher, dass 
das Unternehmen von Tag eins an 
auf einem rechtlich und finanziell 
soliden Fundament steht.“

Welche Auswirkungen gibt es für 
die Kunden?

„Für die Endkunden in Spremberg/
Grodk und Umgebung ergeben 
sich vor allem langfristige Vorteile 
und Versorgungssicherheit. Für be-
stehende SWS-Kunden ändert sich 
bei den laufenden Verträgen nichts. 
Die zuverlässige Belieferung, die 
gewohnten Tarife, der persönliche 
Service im Kundencenter vor Ort 
und die Ansprechpartner bleiben 
wie gewohnt bestehen. Der direkte 
Zugriff auf regional erzeugten, 
emissionsfreien Grünstrom macht 
die Region unabhängiger von den 
schwankenden und oft unvorher-
sehbaren Weltmarktpreisen für 
fossile Energieträger.“ 

Was bedeutet die Gründung über 
Spremberg/Grodk hinaus?
„Sie hat Leuchtturmcharakter für 
die gesamte Lausitz. Spremberg/
Grodk zeigt exemplarisch, wie der 
Wandel von einer traditionellen 
Kohleregion hin zu einer Modellre-
gion für erneuerbare Energien ge-
lingen kann. Die Gründung ist kein 
isolierter Schritt, sondern Teil eines 
umfassenden Zukunft-Fahrplans. 
Bis Ende der 2030er-Jahre soll die 
Wärme- und Energieversorgung 
weitgehend dekarbonisiert sein. 
Mit der Energie Perle Spremberg 
(Lausitz) GmbH wurde ein Werk-
zeug geschaffen, mit dem die Bür-
gerinnen und Bürger aktiv an der 
Energiewende teilhaben – und fi-
nanziell wie ökologisch direkt von 
ihr profitieren.“ 

Strategie für sichere Versorgung 

Ob in Sachen Energie oder abseits von Strom, Fern-
wärme und Gas – das SWS-Team arbeitet hervorragend 
zusammen. Regelmäßig sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter auch bei größeren Veranstaltungen 
im Einsatz, z. B. beim Drachenbootrennen, beim DAK-
Firmenlauf und sogar bei den Ferienspielen im Hort 
„Max & Moritz“ zum Thema Unternehmen und Berufe. 

Hier geht es zum neuen Podcast der Stadtwerke aus 
Hoyerswerda, Spremberg und Weißwasser. 

Um Transparenz in den komplexen Prozess der grünen  
Lösung zu bringen, 
beleuchtet die zweite 
Folge unter dem Titel 
„Der Fahrplan zur 
grünen Wärme – das 
Planungs-Team packt 
aus“ die aktuellen 
Schritte der Vorpla-
nung. Ab sofort auf 
der Webseite www.
waermewende-lau-
sitz.de und überall, 
wo es Podcasts gibt.

20.10.26 Schloss Spremberg / Grodk; 
Turmführungen im Schloss
21.10.26 18:00 Uhr Krankenhaus 
Spremberg / Grodk - Cafeteria; Öff entlicher 
Fachvortrag
24.10.26 18:00 Uhr Alter Konsum 
Terpe / Terpje; 19. Sauerkrautfest

06.11.26 19:00 Uhr Hotel Georgenberg 
Spremberg / Grodk; “Wunderwelt der Träume” 
Magie Show mit Florian Poldrack & 3-Gänge-Menü
07.11.26 13:00 Uhr Stadtpark Spremberg / 
Grodk; Die Perle macht sich winterfest
08.11.26 ab 10:00 Uhr   Gleis 19  Schwarze 
Pumpe / Carna Plumpa; Schlachtefest
08.11.26 15:00 Uhr Schloss Hornow / Lěšće; 
Rumpelkammer Nr. 20 mit Michael Apel

24.10.26 14:00 Uhr Freibad Schwarze 
Pumpe / Carna Plumpa; 
Familiennachmittag mit Kürbisschnitzen und 
Herbstbrennen
25.10.26 11:00 Uhr Cafehaus Zille 
Spremberg / Grodk; Sonntagsbrunch
27.10.26 15:00 Uhr Kontaktcafé der VS 
Spremberg / Grodk; Drachenfest im 
„Blümchenkaff ee“

08.11.26 15:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Tanzkaff ee mit Blasmusik
10.11.26 14:00 Uhr Kontaktcafé der VS 
Spremberg / Grodk; Wie die Zeit vergeht - 
Gedichte für die gute Laune
11.11.26 11:11 Uhr    Innenstadt Spremberg / 
Grodk; Karnevalumzug & Eröff nung der 
Karnevalsaison

18.10.26 11:30 Uhr Hotel Georgenberg 
Spremberg / Grodk; Hauskirmes mit der 
Spremberger Bläsergilde, Gänsebraten und 
Hefeplinse
18.10.26 Marktplatz Spremberg / Grodk; 
Flohmarkt der Deutschen Marktgilde e.G.
19.10.26 14:00 Uhr Volkssolidarität 
Spremberg / Grodk; Vortrag: “Tablets und 
Computer” - Tipps zum Umgang

NOVEMBER
02.11.26 17:00 Uhr Niederlausitzer 
Heidemuseum; Ausstellung: “Glaskunst der 
Lausitz”
06.11.26 Innenstadt Spremberg / Grodk; 
Mitternachts-Shopping und Spremberger 
Lichternacht

14.10.26 10:00 Uhr Felicitas Hornow / Lěšće; 
Tanz in der Erlebnis Scheune
17.10.26 Motorsportclub Spremberg e.V. 
Trattendorf / Dubrawa; Grützwurstrallye
18.10.26 Motorsportclub Spremberg e.V. 
Trattendorf / Dubrawa; Motorenabstellen der 
Oldtimer
18.10.26 14:00 Uhr Kochsatreff   Cantdorf / 
Konopotna; Bogenweitschießen 

29.10.26 18:00 Uhr Schloss Spremberg /
Grodk; Vortrag: Eckbert Kwast - “Spremberger 
Industriegeschichte”
30.10.26 16:00 Uhr Schloss Hornow / Lěšće; 
Kinder Halloween Party
31.10.26 17:00 Uhr Siedlerheim 
Schwarze Pumpe / Carna Plumpa;
Halloween-Party
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Wertschätzend, verlässlich, ver-
trauensvoll, kompetent, profes-
sionell – so wünschen sich Mit-
arbeitende die Führungsebene 
eines Unternehmens. Gibt es 
mehrere leitende Positionen, 
z. B. wegen verschiedener Be-
reiche oder der Verteilung auf 
mehreren Schultern, gehören 
ein gemeinsamer Stil, Verbind-
lichkeit und ein einheitliches 
Verständnis zu den Punkten, 
die für das Team wichtig sind. 
Das Spremberger Kranken-
haus hat deshalb ein Führungs-
kräfte-Entwicklungsprogramm 
(FEP) umgesetzt.   

Verantwortlich für das FEP ist 
Christin Nowak, seit 2004 im 
Spremberger Krankenhaus be-
schäftigt, seit 2021 die Leiterin 
der Personalabteilung. Sie und 
Geschäftsführer Tobias Grund-
mann haben sich als Partner für 
das Coaching die renommierte 
Trainerin Dr.  Doreén Wächtler-
Becker an die Seite geholt. Sie 
hat in den vergangenen Mona-
ten 55 Mitarbeitende durch das 
Programm geleitet.

Alle Bereiche vertreten
Das sind im Spremberger Kran-
kenhaus vom Küchenleiter bis 
zum Chefarzt alle Führungskräfte 
und ihre Stellvertreterinnen und 
Stellvertreter. Im ärztlichen Be-
reich zählen dazu die Chefärzte 
und die Oberärzte, im Pflegebe-
reich sind das die Pflegedienst-
leitung, die Bereichsleiter und 
die stellvertretenden Bereichslei-
tungen, außerdem die Teamlei-
tungen und die Abteilungsleiter 
der anderen Gebiete. „Unser Ziel 
war es, Führungskräfte aus allen 
Bereichen miteinander zu vernet-
zen und ihnen ein gemeinsames 
Verständnis von guter Führung 
mitzugeben. Denn wenn wir offen 
zusammenarbeiten, uns gegen-
seitig unterstützen und dieselbe 
Richtung verfolgen, können wir 
gemeinsam viel für unsere Mitar-
beitenden und die Versorgung un-
serer Patientinnen und Patienten 
erreichen“, sagt Christin Nowak. 
Das große Ziel des Programms: 
die Steigerung der Mitarbeiter-
zufriedenheit, eine langfristige 
Mitarbeiterbindung sowie die 
Etablierung eines einheitlichen 
Führungsverständnisses und ei- 
ner gemeinsamen Führungs- 
sprache im Unternehmen. Durch 
die Vermittlung zentraler Mana-

Sie haben gemeinsam eine wertschätzende Unternehmenskultur erarbeitet und umgesetzt: Trainerin  
Dr. Doreén Wächtler-Becker (l.), Krankenhaus-Geschäftsführer Tobias Grundmann und Christin Nowak,  
Leiterin der Personalabteilung.  � Fotos (2): Anja Schröder/Krankenhaus Spremberg

Die große Veranstaltung zum Abschluss des Programms fand im Spreekino statt. Dr. Doreén Wächtler-Becker 
hat eine Netzwerkagentur für Personal, Management und Coaching und als Trainerin die 55 Führungskräfte  
des Krankenhauses über Monate begleitet.

gement- und Führungskompe-
tenzen wird die Fähigkeit gestärkt, 
Konflikte konstruktiv zu lösen und 
Mitarbeitende zielgerichtet zu lei-
ten. Wertschätzung ist wesentlicher 
Bestandteil der Unternehmens-
kultur und ein entscheidendes 
Element, um ein sicheres Arbeits-
umfeld zu schaffen. Dazu zählt, 
Führungskräfte zu sensibilisieren, 

Krankenhaus setzt Führungskräfte-
Entwicklungsprogramm um

Gemeinsame Zukunft im Fokus 
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Personalentwicklungspotenziale 
zu erkennen und die individuelle 
Entwicklung von Mitarbeitenden 
zu unterstützen. Ebenso wichtig 
ist es, das Team auf die Herausfor-
derungen eines dynamischen Um-
felds, z. B. durch politische und ge-
setzliche Veränderungen, Inflation 
oder Krisen vorzubereiten, sodass 
es reagieren kann.

Blick über den Tellerrand
In den 15 Monaten seit dem Start 
des FEP konnten die Teilneh-
menden viele interessante Work-
shops an verschiedenen Orten 
erleben. Die Confiserie Felicitas 
in Hornow/Lěšće war ebenso 
Schauplatz wie das Spreekino. 
„Die Trainings haben uns unter 
anderem darin geschult, interne 

Herausforderungen und Pro-
blemfelder frühzeitig zu erken-
nen, Unterstützungsbedarfe zu 
sehen und darauf zu reagieren, 
das Rollenverständnis zu über-
prüfen, die Kommunikations- 
aber auch die Konfliktfähigkeit 
zu verbessern und vieles mehr“, 
so Christin Nowak. Mindestens 
genauso wichtig war und ist es, 
das Verständnis für andere Ar-
beitsbereiche und -abläufe zu 
entwickeln, gerade weil in einem 
Krankenhaus viele verschiedene 
Gebiete ein großes Ganzes erge-
ben – vom Einkauf über die Kü-
che bis hin zur Haustechnik, dem 
Stationsbetrieb und dem OP. Der 
Blick über den Tellerrand war Teil 
des Programmes, der sehr zur 
Stärkung des Wir-Gefühls und 
des bereichsübergreifenden Aus-
tauschs zwischen den Führungs-
kräften beigetragen hat. Tobias 
Grundmann, Geschäftsführer 
des Krankenhauses Spremberg: 
„Der offene Dialog über ähnliche 
Herausforderungen und gemein-
same Lösungsansätze fördert 
das gegenseitige Verständnis.  
Dadurch entstehen interdiszipli- 
näre Netzwerke, und die ge-
genseitige Unterstützung, zum 
Beispiel zwischen Chefarzt und 
Küchenleitung, wächst.“ 

Wertschätzendes Miteinander
Daneben wurde Wissen in Bezug 
auf arbeitsrechtliche Grundlagen 
und Zeitmanagement vermittelt. 
Christin Nowak: „Die Förderung 
einer guten Führungskultur und 
einer Kultur der Wertschätzung 
und Anerkennung ist die Basis 
für eine hohe Mitarbeiterzufrie-
denheit. Wir freuen uns sehr über 
die gelungene Einführung und 
Umsetzung des Programms an-
gesichts der Herausforderung, 
Fachkräfte zu gewinnen und 
langfristig an das Unternehmen 
zu binden.“ Das betont auch To-
bias Grundmann: „Der erfolgrei-
che Abschluss unseres Führungs-
kräfte-Entwicklungsprogramms 
ist ein wichtiger Meilenstein für 
unser gesamtes Krankenhaus. 
Starke Führung schafft Orientie-
rung, fördert Zusammenarbeit 
und ist die Grundlage für eine 
hochwertige Versorgung unserer 
Patientinnen und Patienten. Mit 
diesem Programm investieren 
wir nicht nur in unsere Führungs-
kräfte von heute, sondern stärken 
zugleich die Zukunftsfähigkeit 
unseres Hauses.“

19.11.26 18:00 Uhr Motorsportclub 
Spremberg e.V. Trattendorf / Dubrawa; 
Straßen-Verkehrsteilnehmerschulung
19.11.26 09:00 Uhr Online-Veranstaltung: 
Zusammenarbeit unter der Lupe: Wie Polizei 
und Zivilgesellschaft erfolgreich kooperieren
21.11.26 10:00 Uhr Hubertusweg 3 
Spremberg / Grodk; 32. Schlittenhunderennen

05.12.26 17:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; Adventskonzert der 
Musik- und Kunstschule des Landkreises 
Spree-Neiße
05.12.26 20:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Kabarett mit der 
Dresdener Herkuleskeule

22.11.26 11:00 Uhr Cafehaus Zille 
Spremberg / Grodk; Sonntagsbrunch
24.11.26 10:00 Uhr Marktplatz Spremberg / 
Grodk; Antigewalttag - Fahnenhissung
24.11.26  16:30 Uhr - Lichterstunde mit 
Lesung zum Antigewalttag, im VS-Café
26.11.26 09:00 Uhr Online-Veranstaltung: 
Zusammenarbeit unter der Lupe: Wie Polizei 
und Zivilgesellschaft erfolgreich kooperieren

06.12.26 09:30 Uhr Kochsatreff   
Cantdorf / Konopotna; Bücherfl ohmarkt mit 
Vortrag
10.12.26 Schloss Spremberg / Grodk; 
Turmführungen im Schloss
11.12.26 Innenstadt Spremberg / Grodk; 
Spremberger Weihnacht mit Lichterfest und 
verkaufsoff enem Sonntag vom 11. bis 13. 
Dezember

15.11.26 Friedhof Trattendorf / Dubrawa;
Volkstrauertag
15.11.26 St. Michael Kirche Spremberg; 
70 Jahre St.-Michael-Kirche
16.11.26 14:00 Uhr Volkssolidarität 
Spremberg / Grodk; Vortrag: “Das gehört in 
den Notfallkoff er”
18.11.26 18:00 Uhr St. Michael Kirche 
Spremberg; Öff entlicher Fachvortrag

29.11.26 14:00 Uhr Cafehaus Zille 
Spremberg / Grodk; Adventsspektakel
DEZEMBER
04.12.26 18:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg;
Adventskonzert mit Björn Casapietra
05.12.26 15:00 Uhr Bismarckturm 
Spremberg / Grodk; Lebendiger 
Adventskalender

11.11.26 10:00 Uhr Felicitas Hornow / Lěšće; 
Tanz in der Erlebnis Scheune
14.11.26 18:00 Uhr Klubhaus der LEAG in 
Schwarze Pumpe / Carna Plumpa; Karneval-
sauftakt in die 47. Saison des PCC
14.11.26 Evangelische Kreuzkirche 
Spremberg; Gemeinsames Konzert der 
Musikvereine der Stadt

28.11.26 Lipka Sellessen / Zelezna; 
Adventsgrillen
29.11.26 17:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; Ökumenische 
Adventsmusik mit dem ökumenischen Chor 
29.11.26 Innenstadt Spremberg / Grodk; 
Lichterfest mit verkaufsoff enen Sonntag
29.11.26 15:00 Uhr Bullwiese Weskow / 
Wjaska; Weihnachtsmarkt mit dem Nikolaus
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Probewohnen in Spremberg/Grodk in die zweite Runde gestartet

Familie Paun – Vater Daniel, Mutter Mirela und Tochter Melissa – war im Sommer 
2025 zum Probewohnen nach Spremberg/Grodk gekommen. Die Zeit in der Stadt 
hat überzeugt, das Ehepaar will nun in die „Perle der Lausitz“ umziehen. 

Die ersten Probewohner 2026 in der Stadt Spremberg/Grodk waren Aleksandr 
Galchak und Polina Kravtsova (v. l.) aus Berlin. Als Ansprechpartnerin zur 
Seite stand dem Paar die „Heeme fehlste!“-Koordinatorin Pauline Neumann. 
Sie zeigte den Gästen beim Rundgang durch die Stadt unter anderem den 
Bullwinkel-Springbrunnen.  � Fotos (2): ASG Spremberg GmbH/Tobias Roitsch

„Spremberg auf Zeit“ –  
202 Bewerbungen und ein Umzug

Die Probewohn-Aktion „Sprem-
berg auf Zeit“ hat im Sommer 
2026 für sehr großes Interesse 
gesorgt: 202 Bewerbungen sind 
innerhalb eines Monats eingegan-
gen. Beim Probewohnen konnten 
die Teilnehmenden in der Zeit 
vom 10. August bis zum 7. Sep-
tember jeweils sieben Tage lang 
die Stadt Spremberg/Grodk und 
ihre Vorzüge kennenlernen – und 
bestenfalls gleich Wurzeln in der 
„Perle der Lausitz“ schlagen. 
 
Als Erste haben diese Chance Polina 
Kravtsova und Aleksandr Galchak 
aus Berlin genutzt. „Wir sind müde 
von der stressigen Großstadt“, sagt 
Polina Kravtsova. „Wir möchten 
gerne ruhiger leben. Vielleicht hier 
in Spremberg“, ergänzt ihr Partner. 
Beide stammen ursprünglich aus 
Jekaterinburg in Russland und le-
ben seit einigen Jahren in Deutsch-
land. Ruhig ist es in Spremberg/
Grodk. Das wusste das Paar schon 
nach dem ersten Tag. Als Probe-
wohner ausgewählt wurden die 
beiden 30-Jährigen von einer Jury. 
Zu entscheiden, wer nach Sprem-
berg/Grodk kommen kann, war 
bei den vielen spannenden Be-
werbungen aus ganz Deutschland 
keine leichte Aufgabe. Bewertet 
wurden die Einsendungen nach 
einem Punktesystem. Wichtig war 
das Motivationsschreiben.

25 Erlebnisse in 7 Tagen
Auf die Beine gestellt haben das Pro-
bewohnen die lokale Rückkehr- und 
Zuzugsinitiative „Heeme fehlste!“, 
die vom Bereich Wirtschaftsförde-
rung der ASG Spremberg GmbH 
koordiniert wird, sowie die Ge-
sellschaft für Wohnungsbau mbH 
– GeWoBa – Spremberg. Die bei-
den Partner hatten auch schon die 
Probewohn-Premiere im Sommer 
2025 organisiert. Passend zum 725. 
Spremberger Stadtjubiläum stand 
die diesjährige Aktion unter dem 

Eine starke Leistung: Insgesamt 93.564 Kilometer sind bei 
der STADTRADELN-Kampagne im Juni 2026 in Spremberg 
zurückgelegt worden. 462 aktive Radlerinnen und Radler 
aus 29 Teams haben es fast zweieinhalbmal um die Erde 
geschafft – und das in nur drei Wochen. Koordiniert hat die 
lokale Kampagne der Bereich Wirtschaftsförderung der ASG 
Spremberg GmbH. Nach 2025 war es die zweite Ausgabe. 
Die stärksten sechs Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben 
zusammen 9.336,6 Kilometer absolviert. Ausgezeichnet 
wurden sie am 7. August beim „Heeme fehlste!“-Sommer-
fest im Hof der historischen Post. Für die drei Damen und 
Herren mit den besten Kilometer-Leistungen gab es jeweils 
Stadtgutscheine im Wert von 50, 25 und 15 Euro. 
Die 17 Radlerinnen und Radler, die mehr als 725 Kilo
meter zurückgelegt haben, erhielten eine Fahrradtrink-
flasche mit der Aufschrift „725 Kilometer für 725 Jahre“, 
angelehnt an das 725. Stadtjubiläum. 

Das sind die Teilnehmenden und Teams  
mit den besten Kilometer-Leistungen: 
Damen
1.	Annett Mikucki, Team Stadtverwaltung… 1.330,7
2.	Silvia Markert, Team Sakura… ………… 1.083,3
3.	Josia Köhler, Team SpremCrafts… ……… 799,7

Herren
1.	René Moch, Team Stadtverwaltung……… 2.505,9
2.	Michael Rose, Team Albert… …………… 2.026,8
3.	Kevin Krining, Team Stahlwaden………… 1.590,2

Teams
1.	Team Albert… ………………………… 18.993
2.	Team Stadtverwaltung… ……………… 16.183
3.	Team Stahlwaden… …………………… 6.777

berg zur Seite. Sie begleitete Polina 
Kravtsova und Aleksandr Galchak 
am zweiten Tag zur Regionalstelle 
Spremberg/Grodk der Kreisvolks-
hochschule (KVHS) Spree-Neiße. Die 
Bildungseinrichtung ist ein mögli-
cher Arbeitsplatz für die beiden Pro-
bewohner. Jobperspektiven in der 
Stadt aufgezeigt bekommen – auch 
darum ging es beim Probewohnen. 
In der Kreisvolkshochschule erfuh-
ren die Tanz- und Kunstlehrerin 
sowie der Sportpädagoge und Fuß-
balltrainer, wie sie als Lehrkräfte in 
der Erwachsenenbildung beruflich 
in Spremberg Fuß fassen könnten. 
Lehrer werden in der Lausitz drin-
gend gesucht und sind jederzeit 
herzlich willkommen. 

Umzug nach Premiere 2025
Nach der Kennlernwoche müs-
sen sich die Probewohner nicht 
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Motto „7 Tage, 25 tolle Erlebnisse“. 
Das Konzept ist leicht erklärt: Für 
jeweils eine Woche sind insgesamt 
vier ausgewählte Probewohner – 
entweder allein, zu zweit oder mit 
der Familie – während des einmo-
natigen Aktionszeitraumes aus an-
deren Regionen Deutschlands nach 
Spremberg/Grodk gekommen. Vor 
Ort entdeckten sie auf eigene Faust, 
was die Stadt alles zu bieten hat. Vor-
schläge für tolle Erlebnisse – z. B. das 
Abtauchen in den städtischen Frei-
bädern, ein Besuch des Spreekinos 

oder eine Radtour entlang der Spree 
– sorgten für reichlich Abwechslung. 
Zur Verfügung gestellt hat die Ge-
WoBa eine voll ausgestattete Gäs-
tewohnung auf dem Georgenberg 
mit Platz für bis zu vier Personen. 
Miete und Betriebskosten gab es 
geschenkt. 

Berufe wichtiger Punkt 
Als Ansprechpartnerin stand den 
Sprembergern auf Zeit die „Heeme 
fehlste!“-Projektkoordinatorin Pau-
line Neumann von der ASG Sprem-

93.500 Kilometer beim STADTRADELN in Spremberg geschafft

  Mit ihren Fahrrädern haben sich die Teilnehmenden auf dem Marktplatz zur Zahl 725 aufgestellt. Mit dieser Aktion wurde am 6. Juni  
2026 die lokale STADTRADELN-Kampagne eingeläutet. Im Anschluss startete eine geführte Radtour durch das Lausitzer Seenland. 
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sofort für Spremberg entschei-
den. Aber die Aktion sorgt 
für Zuzug, bestätigt „Heeme 
fehlste!“-Koordinatorin Pauline 
Neumann: „Nachdem Mirela 
Paun im Sommer 2025 als erste 
Probewohnerin überhaupt mit 
ihrer Familie 14 Tage in Sprem-
berg/Grodk zu Gast war, will sie 
nun mit ihrem Mann Daniel nach 
Spremberg/Grodk umziehen. Das 
freut uns als Initiative sehr.“ Das 
Paar stammt aus Rumänien und 
hat deutsche Wurzeln. Die Leh-
rerin und Umweltingenieurin so-
wie der Polizist und IT-Fachmann 
starten ihre Job- und Wohnungs-
suche – unterstützt von „Heeme 
fehlste!“ und den Netzwerkpart-
nern. Ermöglicht wird die Aktion 
durch die STARK-Förderung des 
Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie.

19.11.26 18:00 Uhr Motorsportclub 
Spremberg e.V. Trattendorf / Dubrawa; 
Straßen-Verkehrsteilnehmerschulung
19.11.26 09:00 Uhr Online-Veranstaltung: 
Zusammenarbeit unter der Lupe: Wie Polizei 
und Zivilgesellschaft erfolgreich kooperieren
21.11.26 10:00 Uhr Hubertusweg 3 
Spremberg / Grodk; 32. Schlittenhunderennen

05.12.26 17:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; Adventskonzert der 
Musik- und Kunstschule des Landkreises 
Spree-Neiße
05.12.26 20:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Kabarett mit der 
Dresdener Herkuleskeule

22.11.26 11:00 Uhr Cafehaus Zille 
Spremberg / Grodk; Sonntagsbrunch
24.11.26 10:00 Uhr Marktplatz Spremberg / 
Grodk; Antigewalttag - Fahnenhissung
24.11.26  16:30 Uhr - Lichterstunde mit 
Lesung zum Antigewalttag, im VS-Café
26.11.26 09:00 Uhr Online-Veranstaltung: 
Zusammenarbeit unter der Lupe: Wie Polizei 
und Zivilgesellschaft erfolgreich kooperieren

06.12.26 09:30 Uhr Kochsatreff   
Cantdorf / Konopotna; Bücherfl ohmarkt mit 
Vortrag
10.12.26 Schloss Spremberg / Grodk; 
Turmführungen im Schloss
11.12.26 Innenstadt Spremberg / Grodk; 
Spremberger Weihnacht mit Lichterfest und 
verkaufsoff enem Sonntag vom 11. bis 13. 
Dezember

15.11.26 Friedhof Trattendorf / Dubrawa;
Volkstrauertag
15.11.26 St. Michael Kirche Spremberg; 
70 Jahre St.-Michael-Kirche
16.11.26 14:00 Uhr Volkssolidarität 
Spremberg / Grodk; Vortrag: “Das gehört in 
den Notfallkoff er”
18.11.26 18:00 Uhr St. Michael Kirche 
Spremberg; Öff entlicher Fachvortrag

29.11.26 14:00 Uhr Cafehaus Zille 
Spremberg / Grodk; Adventsspektakel
DEZEMBER
04.12.26 18:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg;
Adventskonzert mit Björn Casapietra
05.12.26 15:00 Uhr Bismarckturm 
Spremberg / Grodk; Lebendiger 
Adventskalender

11.11.26 10:00 Uhr Felicitas Hornow / Lěšće; 
Tanz in der Erlebnis Scheune
14.11.26 18:00 Uhr Klubhaus der LEAG in 
Schwarze Pumpe / Carna Plumpa; Karneval-
sauftakt in die 47. Saison des PCC
14.11.26 Evangelische Kreuzkirche 
Spremberg; Gemeinsames Konzert der 
Musikvereine der Stadt

28.11.26 Lipka Sellessen / Zelezna; 
Adventsgrillen
29.11.26 17:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; Ökumenische 
Adventsmusik mit dem ökumenischen Chor 
29.11.26 Innenstadt Spremberg / Grodk; 
Lichterfest mit verkaufsoff enen Sonntag
29.11.26 15:00 Uhr Bullwiese Weskow / 
Wjaska; Weihnachtsmarkt mit dem Nikolaus
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Im Spreekino Spremberg 
dreht sich alles um die große 
Leinwand: Blockbuster, Ani-
mations-, Familien- und Kin-
derfilme, Komödien, Thriller, 
Actionstreifen, Horror, Drama, 
besondere Filmreihen und das 
gemeinsame Kinoerlebnis. 
Doch die vier Säle sind mehr 
als reine Vorführräume. 

Dass hinter diesen Events viel 
mehr steckt als das Öffnen der 
Kinotüren, zeigt die tägliche 
Arbeit des Spreekino-Teams. 
Oft beginnt es mit einer An-
frage, „manchmal entsteht die 
Veranstaltungsidee aber auch 
im direkten Gespräch“, sagt 
SKK-Geschäftsführerin Celine 
Scholka. Zunächst wird geprüft: 
Passt das Format ins Kino? Wel-
cher Saal eignet sich? Wie viele 
Plätze werden benötigt? Ist der 
gewünschte Termin verfügbar? 
Bei Filmveranstaltungen müs-
sen zusätzlich Verfügbarkeit und  
Vorführrechte geklärt werden. 
„Dann beginnt die eigentliche 
Organisation: Saal und Termin 
werden festgelegt, Kosten kal-
kuliert, Verträge und Absprachen 
getroffen sowie Technik, Perso-
nal, Einlass, Bestuhlung und ge-
gebenenfalls Gastronomie orga-
nisiert.“ Anschließend werden die 
Informationen für Website, Social 
Media und Presse aufbereitet, der 
Ticketverkauf eingerichtet und 
die Werbung abgestimmt. 

Flexibilität gefragt
Am Veranstaltungstag selbst lau-
fen viele Fäden im Spreekino zu-
sammen. Saal und Technik werden 
vorbereitet, Veranstalter, Künstler 
oder Referenten empfangen, Ein-
lass und Abendkasse organisiert 
und der Ablauf begleitet. „Und 
wenn einmal etwas anders läuft 
als geplant, ist Flexibilität gefragt: 
Lösungen finden, sodass eines 
bleibt – ein gelungener Abend 

Besondere Andenken – kleine KunstwerkeStadtgeschichte auf 32 Karten 

für die Gäste.“ Danach werden 
Saal und Technik zurückgebaut, 
Besucherzahlen und Einnahmen 
erfasst, Abrechnungen vorberei-
tet und das Event ausgewertet. 
Jede Veranstaltung bringt neue 
Erfahrungen, die in die nächsten 
Projekte einfließen. So bleibt das 
Spreekino, was es sein soll: ein Ort 
für Filme – und für Kultur, Begeg-
nung sowie besondere Erlebnisse 
in Spremberg.

Auf der Bühne 
Ob Firmen- oder Vereinsveran-
staltung, Vortrag, Gesprächsrun-
de, Film- oder Kulturabend – ge-
meinsam wird ein Konzept samt 
passendem Saal gefunden. 

Anfragen und Ideen richten  
Sie bitte an: Spreekino unter 
Telefon 03563 600606 
oder per E-Mail an 
mail@spreekino.de

Kommende Termine: 
Am 25. September 2026 um 
18 Uhr laden die Präsenzstelle 
Spremberg und das Bündnis  
#unteilbar Spremberg zum Film 
„Spione unter uns“ ein. Im  
Anschluss geht es mit Zeit- 
zeugen und Darsteller Dr. Peter 
Keup sowie den live aus den USA  
zugeschalteten Regisseuren 
Jamie und Gabriel Silverman ins 
Gespräch. Der Eintritt ist frei.  

Am 6. November 2026 um  
20 Uhr folgt der Filmabend  
„Marie Curie – Elemente des  
Lebens“. Der Eintritt ist frei. 

Beim Musikkabarett „Elegant  
im Porzellanladen“ mit der 
Schwarzen Grütze stehen am 
13. Februar 2027 um 19.30 Uhr 
Stefan Klucke und Dirk Pursche 
auf der Bühne. Tickets sind über 
www.spreekino.de erhältlich. 

Am 17. März 2027 folgt um 
19.30 Uhr mit Jess Jochimsen 
und „Von allen guten Geistern“ 
ein weiterer Kabarettabend.

In der Stadt & Tourist Information Spremberg gibt es ne-
ben Tipps und Informationen rund um Spremberg/Grodk 
auch ausgewählte Produkte regionaler Unternehmen, wie 
Honig, Wein oder Gin. Darüber hinaus entstehen hier ei-
gene Souvenirs, z. B. der Spremberg-Kalender. Die Bilder 
stammen von Fotografin Laila Wentworth, die über einen 
großen Fundus an beeindruckenden Stadtansichten ver-
fügt. In diesem Jahr wurden die Aufnahmen zusätzlich kre-

ativ überarbeitet und der Kalender erstmals im A3-Format  
gestaltet. Erhältlich ist er für 16 Euro in der Stadt & Tourist 
Information. Auch die Spremberger Weihnachtskugel gibt 
es seit 2023 jedes Jahr mit einem neuen Motiv – von der 
Stadtsilhouette über den Bismarckturm bis hin zu den 
Schwänen im Schwanenteich. Das Aussehen der Jubilä-
umskugel 2026 bleibt noch geheim. Erhältlich sein wird 
sie ab Ende Oktober in der Stadt & Tourist Information. 

Vorhang auf – große Bühne für  
Kino, Kultur, Wissenschaft u.v.m.

Die Aufnahmen für den Spremberg- 
Kalender 2027 wurden zusätzlich kreativ überarbeitet.  � Foto: SKK

  	Schauspielerin, Comedian und  
	 Sängerin Julia Alsheimer mit ihrer 		
	 Kabarett-Nummer „Sex ist mehr als 		
	 nur ’ne Nummer“ zum Frauentag 2026.
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19.09.26 10:00 Uhr Gleis 19 Schwarze 
Pumpe / Carna Plumpa; Trödelmarkt
19.09.26 19:00 Uhr Cafehaus Zille 
Spremberg / Grodk; Livemusik auf der 
Sommerterrasse mit Die Maynards
20.09.26 Marktplatz Spremberg / Grodk; 
Flohmarkt der Deutschen Marktgilde e.G.
20.09.26 17:00 Uhr Evangelische Kirche 
Hornow / Lěšće; Stunde der Klassik

20.09.26 Stadtpark Spremberg / Grodk; 
Sport im Park
21.09.26 14:00 Uhr Volkssolidarität 
Spremberg / Grodk; Ich will lesen, aber was?!” 
- Buchvorstellungen und Tipps
24.09.26 18:00 Uhr Motorsportclub 
Spremberg e.V. Trattendorf / Dubrawa; 
Straßen-Verkehrsteilnehmerschulung

19.09.26 09:00 Uhr Berufsorientierende 
Oberschule Spremberg (BOS);
Ausbildungs- & Studienbörse
19.09.26 17:00 Uhr Gemeindehaus 
Haidemühl; Paul Gerhardt - Leben 
und Lieder, Geschichte und gemeinsames Singen
19.09.26 10:00 Uhr Holzhof Terpe / Terpje; 
Erntefest der Terp´schen 
Bürgergenossenschaft e.G

SEPTEMBER
werktags 6 - 18 Uhr Ausstellung im 
Bürgerhaus „Grabungsfunde der 
BOS-Baustelle“ (bis Ende Oktober) 
16.09.26 18:00 Uhr Krankenhaus 
Spremberg / Grodk - Cafeteria; Öff entlicher 
Fachvortrag
16.09.26 14:30 Uhr Haus der Vereine 
Spremberg / Grodk; Interkulturelles Hoff est

20.12.26 15:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Weihnachtlicher 
Tanzkaff ee mit Alleinunterhalter Lothar Ott
20.12.26 Wein Schulz Spremberg / Grodk; 
Hof der 100 Lichter
25.12.26 & 26.12.26 11:30 Uhr Hotel 
Georgenberg Spremberg / Grodk; 
Weihnachtsbrunch 

31.12.26 18:00 Uhr Hotel Georgenberg 
Spremberg / Grodk; Silvestergala mit Dr. Taste 
und 3-Gang-Menü
31.12.26 20:00 Uhr MGZ Bergschlösschen 
Spremberg / Grodk; Silvesterparty mit Liveband
31.12.26 23:30 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; Musikalisches 
Feuerwerk

20.12.26 16:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; Jahreskonzert des 
Musikvereins “Trachtenkapelle 
Spremberg e.V.”
20.12.26 Schloss Hornow / Lěšće; 
Adventskonzert des 
Spremberger Stadtchores

12.12.26 15:00 Uhr Evangelische 
Kreuzkirche Spremberg; 
Konzert der Weskower Blasmusikanten
14.12.26 16:00 Uhr Kontaktcafé der VS 
Spremberg / Grodk; Lebendiger 
Adventskalender im VS-Café 
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veranstaltungen

Spremberg
Grodk

TRADITIONEN PFLEGEN 
ZUKUNFT GESTALTEN 
FESTE FEIERN

STADTJUBILÄUM 2026

Alle Termine fi nden Sie auch Online
auf unserer Internetseite:

www.touristinfo-spremberg.de/
veranstaltungen


